
Interview – Memo 38 

Die Erzählerin hat sich schon während des Sozialpädagogikstudiums dazu 

entschlossen in einem Wohnheim für behinderte Menschen zu arbeiten.  

 

Im Wohnheim hat sie die Teamleitung einer Wohngruppe inne, weshalb sie 

Tätigkeiten nachgehen muss, die über die der anderen pädagogischen 

Mitarbeiter hinausgehend. So muss sie als Gruppenleitung alle anfallenden 

Arbeiten machen, d h. dass sie eigentlich keinen richtigen Schwerpunkt in 

ihrer Arbeit ausmachen kann.  

 

Ihre Tätigkeit in der Leitungsfunktion beschreibt sie wie folgt: Sie hat am 

Konzept des Hauses mitgearbeitet, weshalb ihr in diesem Zusammenhang 

sehr viele Dinge einfallen, die sie im Interview dann auch entsprechend 

benennen kann. Sie bemerkt in diesem Zusammenhang aber auch, dass 

dieses Konzept ständig überarbeitet werden muss, um es an die aktuellen 

Gegebenheiten anzupassen. An dieser Konzeptfortschreibung ist sie als 

Gruppenleitung natürlich beteiligt. Ihre Leitungsfunktion bringt es aber auch 

mit sich, dass sie an Gruppenleitertagungen teilnehmen darf. 

 

Sie ist sich aber auch ihrer Verantwortung, die sie als Gruppenleitung hat, 

bewusst. Mit ihrer Leitungsfunktion bemerkt sie aber auch, dass sie im 

Laufe der Zeit praktische Fähigkeiten dazugewonnen hat.  

 

Sie beschreibt das professionelle Handeln im diesem 

Enthospitalisierungswohnheim zunächst einmal als das Beobachten der 

Bewohner. Im Wohnheim wird Pädagogik als bewohnerzentriertes Handeln 

verstanden. Sie legt Wert darauf, dass Absprachen die man mit Anderen 

trifft, seien es nun Bewohner oder Mitarbeiter, eingehalten werden. 

Absprachen sind wichtig, um so die nächsten Schritte zu besprechen. 

 

Für sie sind Distanz und reflexives Handeln wichtig. Die besondere 

Situation der Bewohner im Wohnheim macht eine sehr enge 

Zusammenarbeit mit ihnen nötig. Das führt aber auch dazu, dass es für die 



Erzählerin wichtig ist, eine Distanz zwischen sich und den Bewohner zu 

schaffen.  

 

Wenn sie Probleme mit Mitarbeitern hat, dann nimmt sie diese schon mit 

nach Hause. Auch in diesem Zusammenhang erscheinen Distanz und Nähe 

ein Thema für sie zu sein.  

 


